
Freestyle Ranch Riding 
 

Allgemeines 
Ein Freestyle Ranch Riding zeigt ein selbstgewähltes Ranch Riding Pattern, welches die 
untenstehenden Pflichtelemente beinhalten muss. Dazu passende Musik muss vom Reiter selber 
mitgebracht werden. 
 

Ausrüstung 
Zügelführung der Zäumung entsprechend. Zulässig sind sämtliche Zäumungen gemäss EWU Regelbuch 
2021. Die Vorstellung ohne Kopfstück mittels Halsring o.a. ist zulässig, kann aber vom Richter 
abgebrochen werden, wenn die Sicherheit dies verlangt. 
Pflicht ist sicheres Schuhwerk gemäss Regelbuch. 
Freigestellt sind: Kleidung bzw. Kostüm, Kopfbedeckung, Sattelart oder kein Sattel, zusätzliche 
Ausrüstungs- oder Dekorationsteile, soweit sie nicht das Pferd behindern oder eine Unfallgefahr 
darstellen. Die Entscheidung darüber liegt beim Richter. 
 

Pflichtelemente 
➢ Walk, Trot, Extended Trot, Lope, Extended Lope (je min. ½ Volte) 
➢ Side Pass in beide Richtungen 
➢ Turn in beide Richtungen (min. 180°) 
➢ Back Up (min. 4 Tritte) 

 

Zeitlimit 
Das Pattern darf nicht kürzer als 2 Minuten und nicht länger als 4 Minuten sein. Die Zeit beginnt mit 
Einsetzen der Musik. 
 

Bewertung 
Gewertet wird nach dem normalen Ranch Riding Reglement (EWU Regelbuch 2021). Die einzelnen 

Pflichtmanöver werden in Halbpunktschritten von –1,5 bis +1,5 gewertet. Für zusätzliche Manöver 
wird der Score zu dem bereits bei dem Pflichtmanöver vergebenen Score hinzuaddiert oder davon 
abgezogen. Die Vergabe von Penalties erfolgt analog dem EWU Regelbuch. Zusätzlich werden ein Score 
von 0-5 für die künstlerische Gestaltung vergeben. 
 
0-Score: Zusätzlich zu den vom Regelbuch vorgesehenen Gründen führt ebenso das Auslassen eines 
Pflichtmanövers sowie Über-/Unterschreiten der erlaubten Zeit zu einem 0-Score. 
 

Zugelassene Reiter 
Leistungsklassen unabhängig. Keine Brevetpflicht. Keine Verbandsmitgliedschaft notwendig. Der 
Teilnehmer kann für seine Vorführung Helfer mit in die Arena nehmen. Die Helfer dürfen den Blick des 
Richters auf den Reiter nicht versperren. 
 

Zugelassene Pferde 
Zugelassen sind Pferde ab 4 Jahren. Das Vorstellen von Hengsten ist für Teilnehmer der LK1-3 erlaubt. 


